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Leitfaden 
für eine erfolgreiche Lehrgangsteilnahme 

 
 
Eine der wichtigsten Voraussetzungen für eine erfolgreiche Fortbildung haben Sie 
schon erfüllt: Ihr Interesse an einer Verbesserung Ihrer beruflichen Qualifikation.  
 
Dieser Leitfaden hilft Ihnen einzuschätzen, ob Sie weitere wichtige persönliche Vo-
raussetzungen für eine erfolgreiche Lehrgangsteilnahme mitbringen oder schaffen 
können: 
 
 
Studienziel: 
 
Haben Sie ein klares Ziel vor Augen? 
 

 Möchten Sie Ihren Arbeitsplatz sichern? 
 Möchten Sie sich umorientieren? 
 Möchten Sie mehr Gehalt? 
 Möchten Sie interessantere Aufgaben? 
 … 

 
Schaffen Sie sich Klarheit über Ihre beruflichen und persönlichen Ziele.  
Der Lehrgang kann unterschiedliche Ziele haben: Sie wollen Ihr Wissen und Können 
erweitern, um den Anforderungen Ihres Arbeitsplatzes besser gerecht zu werden, Sie 
wollen eine bessere Position innerhalb des Betriebs oder durch einen Betriebswechsel 
erreichen oder Sie wollen beruflich eine andere Richtung einschlagen. In diesen Fäl-
len kann der Nachweis einer anerkannten Qualifikation für Sie ein wichtiges Dokument 
sein.  
 
 
Persönliches Umfeld: 
 
Finden Sie genügend Freiraum neben Ihren beruflichen und privaten Verpflich-
tungen (Familie, Freunde, Sport …)? 
 

 Haben Sie genügend Energie und Durchhaltewillen, um das nebenberufliche 
Allein-Lernen zu Hause zu bewältigen?  

 Haben Sie den Freiraum, um Ihre Lernzeit und Ihr Lerntempo selbst zu be-
stimmen sowie genügend  Disziplin, um Ihre eigenen Vorgaben einzuhalten?  

 Werden Sie trotz möglicher Ablenkungen (z.B. Fernsehen, Sport) und Anfech-
tungen (z.B. keine Lust, zu müde) Ihre Motivation zum Studieren  aufrecht-
erhalten können? Welche Erfahrungen mit dem Lernen sprechen für Ihren 
Durchhaltewillen?  

 Haben Sie einen Platz zu Hause, an dem Sie ungestört lernen sowie Ihre 
Studienunterlagen und Arbeitsmittel übersichtlich aufbewahren können?  

 Wie viel Freizeit sind Sie bereit, für Ihr Fernstudium zu verwenden, auf wie 
viel können oder wollen Sie nicht verzichten?  

 Lässt sich Ihr Zeitbudget mit der täglichen/ wöchentlichen Lernzeit vereinba-
ren (z.B. während der Kindergarten- und Schulzeiten, am Abend)?  

 Können Sie mit dem Einverständnis und der Unterstützung Ihrer Familie/Ihres 
Partners/Ihrer Partnerin rechnen, wenn Sie am Fernstudium  teilnehmen?  
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Ein großer Vorteil unserer Fortbildung liegt darin, dass Sie weitgehend räumlich und 
zeitlich unabhängig von einer „Schule“ zu lernen, Ihre Lernzeit selbst bestimmen so-
wie Ihr Lerntempo und Lernverhalten individuell gestalten können. Ruhe und ein fester 
Lernplatz sind wichtige Voraussetzungen beim häuslichen Studium, insbesondere 
nach der Berufsarbeit. Ist kein eigener Arbeitsraum vorhanden, genügt evtl. eine ruhi-
ge Arbeitsecke.  
 
Wichtig ist, dass die Personen in Ihrem Umfeld Ihre Entscheidung für die Teilnahme 
am Lehrgang mittragen. Für beruflich sehr engagierte Studieninteressierte hat die 
Dualmethode des DAA-Technikums den Vorteil, dass berufliche Anforderungen, fami-
liäre Verpflichtungen und das Lernen zeitlich aufeinander abgestimmt werden können, 
ohne vollständig auf den persönlichen Kontakt mit anderen Studienteilnehmern und 
Dozenten verzichten zu müssen.  
 
Zeitbedarf: 
 
Haben Sie in der Regel 12-15 Stunden pro Woche Zeit für das häusliche Lernen 
neben Ihren beruflichen und privaten Verpflichtungen? 
 
Für das Lernen zu Hause gehen wir von einer Lernzeit von 12-15 Stunden wöchent-
lich aus. Abweichungen (auch Unterschreitungen) hängen auch von Ihnen ab, z.B. 
von Ihrer beruflichen Belastung, von der Schwierigkeit des einzelnen Fachgebiets, von 
Ihren Vorkenntnissen, von Ihrer beruflichen Tätigkeit (Bezug zu den Studieninhalten?).  
 
Mit der Zeit werden Sie Kompetenzen im Zeitmanagement entwickeln, die es Ihnen 
immer besser ermöglicht, Ihre Lernzeit einzuplanen ohne  auf Erholungszeiten und 
Freizeitaktivitäten verzichten zu müssen. 
 
Finanzen: 
 
Haben Sie alle Kosten im Zusammenhang mit dem Lehrgang erfasst?  
Haben Sie sich über Förderungsmöglichkeiten informiert? 
 
In den Lehrgangsgebühren sind  das komplette Lernmaterial und der Besuch aller 
Präsenzveranstaltungen enthalten. Die Präsenzveranstaltungen verursachen ggf. 
zusätzlich Reisekosten für An- und Abfahrten zum Veranstaltungsort, Kosten für 
Übernachtungen und Verpflegung. Hinzu kommen ein geringer Umfang an Lern- und 
Arbeitsmitteln sowie Prüfungsgebühren. 
 
Staatliche Fördermöglichkeiten bestehen durch das Aufstiegsfortbildungsförderungs-
gesetzt (sog. Meister-Bafög). Außerdem sind die im Zusammenhang mit einer berufs-
begleitenden  Fortbildung anfallenden Kosten und Aufwendungen steuerlich absetz-
bar. 
 
Der Betrieb kann evtl. die Teilnahme an einer Fortbildung auf unterschiedliche Weise 
fördern (z.B. teilweise Arbeits-/Dienstbefreiung für die Prüfungsvorbereitung,  zur Teil-
nahme an Präsenzveranstaltungen oder Übernahme von Lehrgangs- und/oder Prü-
fungsgebühren). Voraussetzung dazu ist allerdings, dass Sie Ihren Arbeitgeber über 
Ihre Pläne informieren und Ihre Fortbildung im betrieblichen Interesse liegt.  
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Lernmaterial: 
 
Haben Sie Erfahrung mit dem „Alleine-Lernen“ durch Lesen und Bearbeiten 
schriftlicher Materialien, z.B. mit Lehrbüchern, Fachbüchern, Fachzeitschriften? 
 
Grundlage der Fortbildungen des DAA-Technikums ist das Lernmaterial. Sie erhalten 
es gedruckt und digital. 
 
Mit der Zeit werden Sie lernen, sich aus aufbereiteten schriftlichen Unterlagen Wissen 
selbstständig anzueignen. Im Lernmaterial finden Sie zahlreiche Lernerfolgskontrollen 
(Lernbeispiele mit Lösungsweg, Übungsaufgaben mit Lösungen, Fernaufgaben zur 
individuellen Korrekturen sowie Musterklausuren zur Prüfungsvorbereitung), zur Fest-
stellung Ihres Lernfortschrittes.  
 
Die Fähigkeit, sich bei Bedarf selbstständig Wissen  anzueignen, ist Teil der berufli-
chen Handlungskompetenz des Staatlich geprüften Technikers. 
 
Präsenzveranstaltungen / Lernen in der Gruppe: 
 
Haben Sie die Möglichkeit der Teilnahme an Präsenzveranstaltungen  
und möchten Sie Kontakte zu anderen Studienteilnehmern? 
  
Im Grundstudium wird  Ihre Lernarbeit durch den samstäglichen Unterricht am Studi-
enort begleitet. Hier bildet sich dann ein „Klassenverband“ und es entstehen regelmä-
ßige persönliche Kontakte zu den anderen Studienteilnehmern und  den Dozenten. 
Die Präsenzveranstaltungen schränken Ihre zeitliche und räumliche Unabhängigkeit 
zwar etwas ein, sind aber förderlich für den Lehrgangserfolg. Da die Teilnahme am 
Unterricht nicht verpflichtend und der gesamte Lernstoff im Lernmaterial enthalten ist, 
ist ein Besuch des Unterrichts nicht immer unbedingt notwendig (wichtig für Schicht-
arbeiter oder bei Arbeitszeiten am Wochenende). Bei einer Förderung („Meister-
BAföG“) kann der Unterrichtsbesuch  durch die Vorgaben der Ämter verpflichtend 
sein. 
 
Persönliche Kontakte lassen sich u.U. auch selbst am Wohnort herstellen, indem Per-
sonen aus dem Kreis der Familie, Freunde, Bekannte oder Kollegen/ Kolleginnen als 
Lernpartner/-partnerinnen gewonnen werden. Kontakte unter den Studienteilnehmer 
bestehen oft auch sehr erfolgreich über E-Mail und Internet.  
 
 
 
Haben Sie weitere Fragen? Kontaktieren Sie uns!  
Wir freuen uns, Ihnen weiterhelfen zu dürfen. 
 

 
Telefon: 0201 83 16 510 

 

Internet: 
E-Mail: 

www.daa-technikum.de 
info@daa-technikum.de 

 


